
 

 

 
 

Liebe 
Schützenschwestern 
und Schützenbrüder, 

das Jahr neigt sich schon 
wieder langsam dem 

Ende zu und noch 
immer stehen wir unter 
der Fuchtel von Corona 

bzw. der politischen 
Leitung die uns für 
nunmehr 1 ½ Jahre 

Freiheit und 
Selbstverwirklichung 
entzogen haben. Was 

uns der Herbst 
diesbezüglich noch 

bringen mag steht wohl 
in den Sternen. 

Trotzdem sollten wir 
das Beste aus heutiger 
Situation machen und 

zuversichtlich in die 
Zukunft blicken. Die 
ersten Schritte zur 

Normalität sind bereits 
gemacht. Unsere 

Bogenschützen, die KK 
und GK Schützen 
befinden sich seit 

einigen Wochen wieder 
im Training und das 
erste Vorderlader-

schießen ist durchge-
führt worden. Auch die 

längst fällige 
Mitgliederversammlung 

wurde, mit großem 
Erfolg, durchgeführt. 
Einziger Wermuts-

tropfen, von den vier zu 
Ehrenden war nur einer 

erschienen. 
Traurig, traurig, das 
sollte nicht mehr 
passieren. 
Moint dr Hias 
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Geplante Veranstaltungen für 2021 (je nach politischer Lage) 
 

02.10.2021   Herbst- und Oktoberfest sowie die Siegerehrung der Schatzsuchfahrt im Garten von 
                    Cornelia und Mathias Wick in Wattenweiler 
 Monat  
11 oder 12      Scheibenschießen auf Geburtstag-, Hochzeit- und Taufscheiben Bühler und Wick 
12.12.2020     Königs- und Nußschießen mit Weihnachtsfeier 
 

Jahreshauptversammlung 2021 
 

Am Sonntag den 18.04.2021 fand endlich wieder eine, längst überfällige Jahreshauptversammlung 
der Feuerstutzenschützen statt. Anders war, dass diese im Garten der 1. Schützenmeisterin  

Kirstin Scherer abgehalten wurde. Das Schützenheim Ichenhausen stand dem Verein zu diesem 
Zeitpunkt dank Umbau und Coronamassnahmen noch nicht zur Verfügung. Das Wetter spielte, 

trotz der diesjährigen Wetterkapriolen mit und so konnte endlich wieder eine ordentliche 
Versammlung abgehalten werden.  

Mathias Wick, als 2. Schützenmeister, begrüßte die zahlreichen Mitglieder des Vereines, über die 
Hälfte der Erwachsenen und Jugendlichen Mitglieder waren erschienen, und im Besonderen den 1. 

Bürgermeister der Gemeinde Kammeltal Thorsten Wick, den 1. Gauschützenmeister des 
Schützengaues Krumbach Helmut Konrad sowie 1. Schützenmeisterin Kirstin Scherer und die 

anwesenden Mitglieder der Vorstandschaft. Nach der Totenehrung bei der sich alle Anwesenden 
von den Plätzen erhoben, übergab er die weitere Leitung der Versammlung an Kirstin Scherer. 
Nach ihrer Begrüßung forderte sie zuerst Helmut Konrad und Thorsten Wick zu einem kleinen 

Grußwort des Gaues sowie der Gemeinde Kammeltal auf. Gauschützenmeister H. Konrad wies auf 
den momentanen Zustand der Schützenvereine und Gaue hin, welche mit enormen 

Mitgliederschwund, bedingt durch den 1 ½ jährigen Lockdown in dem weder gesellschaftliche noch 
schießsportliche Veranstaltungen ausgeübt werden durften, hin und bat die Anstrengungen zu 
neuer Mitgliedergewinnung zu verstärken. Auch T. Wick betonte die Wichtigkeit der Vereine in 
den Gemeinden denn nur funktionierendes Vereinswesen ermögliche auch ein funktionierendes 
Gemeinwesen. Geehrt wurden anschließend die Mitglieder Ernst-Uwe Walter, Daniel Stroisch, 

Konstantin Ditz und Ludwig Brenner. Leider konnte nur Ludwig Brenner seine Ehrung persönlich 
entgegen nehmen. Anschließend gab K Scherer ihren Bericht für das Jahr 2019 ab. Sie wies auf die 

durchgeführten Veranstaltungen sowie ihre Aktivitäten hin die in diesem Jahr waren, 
Neujahrsempfang der Gemeinde, Faschingsball, Damenschießen des Gaues, 

Jahreshauptversammlung, Bella Italia, Oktoberfestfahrt des Gaues Herbstfest des Vereines, 
Gauversammlung, Volkstrauertag, Königschießen und Nußschießen. In 2020 konnte nur noch der 
Neujahresempfang der Gemeinde wie der Faschingsball ausgeführt werden und anschließend traf 

uns wie alle Vereine die volle Härte des Coronavirus mit kompletten Verbot aller 
Vereinsaktivitäten von März 2020 bis jetzt in den Juli 2021.  

Der folgende Bericht des 2. SchM und Sportleiters Mathias Wick viel anschließend auch sehr knapp 
aus. So wusste er aus dem Sportjahr 2019 vom 4. Platz der KK-liegend Mannschaft und dem 5. 
Platz der LP Schützen in den Rundenwettkämpfen zu berichten. Ein regelmäßiges Training mit 
den KK und GK Sportpistolen und den Bogenschützen würde durchgeführt. Leider sei es wieder 

nicht gelungen dieses mit LP und LG durchzuführen. Für 2020 war der Bericht düster. Ein 
Wettkampf mit KK liegen wurde gar nicht durchgeführt und der RWK der LP wurde zwei Runden 

vor Schluss abgebrochen. Die Mannschaft der FSS war zu diesem Zeitpunkt letzter, hätte aber 
einen besseren Platz noch erreichen können. Sollte man bei der Regelung den Wettkampf als 
beendet zu werten würde dies den Abstieg in die A-Liga bedeuten. M. Wick kündete aber an 

dagegen in jedem Fall dann Einspruch zu erheben. Den Bericht der Kasse übernahm Kassenprüfer 
Stefan Zielinski der erklärte nach Prüfung der Kasse diese und die Vorstandschaft zu entlasten was 

dann Einstimmig angenommen wurde. Anschließen wurde noch ein kurzer Ausblick für das 
laufende Jahr von K. Scherer abgegeben. So ist, wenn möglich im Herbst ein Gartenfest und die 
Schatzsuchfahrt geplant, fünf Tauf-, Geburtstag- und Hochzeitscheiben sind auszuschießen und 

auf alle Fälle wird wieder ein Königschießen, übrigens wurde die Schützenkönigin 2019 in 
Abwesenheit kommissarisch auch zur Schützenkönigin 2020 ausgerufen, sowie ein Nußschießen 

durchgeführt. Abschließend bedankte sich die Schützenmeister für die gut besuchte Veranstaltung 
bei allen und beschloss diese gegen 16.00 Uhr. 
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Wir haben Geburtstag 
 im September und Oktober 

 
20.09. Martin Bader 
22.09.  Andrea Zielinski 
29.09. Heinz Zielinski 
30.09. Franziska Zielinski 
30.10. Daniel Scherer 

 

Es gratulieren die Schützinnen und 

Schützen der FSS! 

Jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat  
ab 19.00 Uhr Training für 

KK und GK Pistole  
im Schützenheim in  
Leipheim 

 

Immer auf dem neuesten Stand im 
Internet 

unter 
www.feuerstutzenschuetzen .de 

 
 An einem Samstag in 2 Monaten, 
nach Verabredung, ab 14.00 Uhr, 
Möglichkeit zum Vorderlader-
gewehrschießen im  
Schützenheim  in Leipheim 

 
  

Wöchentliches Training 
Luftdruckwaffen immer am Freitag ab  

19:00 Uhr im Schützenheim in 
Ichenhausen! 

 
 

Ausgenommen die Ferienzeiten! 
 

Übersicht der Schusszahlen in den für uns relevanten 
Wettbewerben 

 
 
1.10 Luftgewehr allgemeine Klasse   40 Schuss 
1.10 Luftgewehr Jugend und Junioren    40 Schuss 
1.10 Luftgewehr Schüler     20 Schuss 
1.11 10m Luftgewehr Auflage    30 Schuss 
1.80 KK liegend      60 Schuss 
2.10 Luftpistole allgemeine Klasse   40 Schuss 
2.10 Luftpistole Jugend und Junioren   40 Schuss 
2.10 Luftpistole Schüler     20 Schuss 
2.11 10m Luftpistole Auflage    30 Schuss 
2.40 25m Pistole      60 Schuss 
2.45 25m Zentralfeuerpistole    60 Schuss 
2.53 25m Pistole 9x19     40 Schuss 
2.55 25m Pistole .357 Magn.    40 Schuss 
2.58   25m  Pistole .44 Magn.     40 Schuss  
2.59 25m Pistole ACP     40 Schuss 
7.40 Perk. Gewehr      15 Schuss 
7.50 Perk. Pistole      15 Schuss 
B.21 BSSB GK Kombi     40 Schuss 

   
     
 

Hinweis! 
Wir weisen darauf hin, dass alle Mitglieder der Feuerstutzenschützen 

Kammeltal Personen des Öffentlichen Interesses sind und mit der 
Veröffentlichung von Namen, Daten und Bildern, die im Zuge von öffentlichen 
wie auch Vereins internen Veranstaltungen desselben stehen, einverstanden 

sind. 
 

Neues von der Bogenabteilung 
 

Wie bereits den Meisten bekannt, wurde das Gelände in dem sich unsere 
Bogenschützen eingerichtet haben verkauft. Wann genau geräumt sein muss ist 
noch nicht bekannt. Tatsache ist aber dass der neue Besitzer des Geländes schon 

in Bälde einen Teil davon als Lagerplatz nutzen wird. Dadurch muss damit 
gerechnet werden dass auch die Bogenabteilung Änderungen vornehmen muss. 
Also hat sich die 1. Schützenmeisterin umgesehen wo man evtl. ansonsten ortsnah 

unterkommen könnte. Dabei hat sich die Möglichkeit aufgetan auf dem 
Gelände des Sportvereins Kleinbeuren einen Bogenstand zu errichten. 

Eindeutiger Vorteil wäre, dass der Platz regelmäßig gemäht wird und man auch 
die örtlichen Toiletten benutzen könnte. Erste Verhandlungen wurden bereits 

geführt und man kann sehr zuversichtlich sein dass sie zu einem positiven 
Ergebnis kommen. Wann der Umzug dann erfolgt und ab wann trainiert 

werden kann? Vermutlich ab dem Frühjahr 2022. 
 

 
         

Bogenschießen nach 
               Vereinbarung und jeweiliger  

                               Wetterlage jeden 
                              Mittwoch ab 15.00 Uhr 
                    auf dem Bogenplatz 
                                in Wettenhausen. 

Zeltlager für Jugendliche 
    
   Geplant ist noch in diesem Jahr oder nächsten Mai für 
   unseren Nachwuchs ein Wochenend Zeltlager  
   abzuhalten. Zelte, Kochstelle, Toiletten, Gemeinschafts- 
   unterkunft und Feuerstelle ist vorhanden. 
   Momentan ist die Vorstandschaft noch in der Planung  
   um ein geeignetes Programm der Jugend anzubieten.  
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                      Die Seite für Brauchtum, Leben, Kultur und Traditionen 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kleinode unserer bayerisch-schwäbischen Heimat 
Heute:  

Der Marzellus Garten, Ldkr. Neu Ulm 
(Quelle Text und Bilder Website Marzellus Garten) 

 
Ein wirkliches Kleinod finden wir, gar nicht weit weg von uns, 

zwischen den Gemeinden Oberhausen und Biberachzell das es 
wirklich wert ist einen Besuch abzustatten.  

 
Inmitten des schönen Bibertales , unweit von Weißenhorn und 

dem Kloster Roggenburg, liegt der Marzellus Garten. Nicht nur, 
dass der Garten einen ganz besonderen Namen trägt, sondern 

er ist in seiner Art etwas ganz besonderes. Das Gartenareal 
erstreckt sich auf ungefähr 15 000 qm. Es wurde in den letzten 

30 Jahren immer wieder neue Grundstücke dazu erworben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Überall sprudelt und plätschert es in den verwunschenen und 
verschlungenen Wasserläufen. Das ehemalige Sumpfgebiet, 

das in einem Landschaftsschutzgebiet liegt wurde mit 
kräftigen und liebevollen Händen von Herrn Marzellus 

Hampp,  
 

wir brauchen viel mehr Spinner auf der Welt, was die 
normalen daraus gemacht haben, sehen wir ja.  

„Bernhard Shaw“ 
 

 geformt und gestaltet. Es entstand eine Symbiose von 
natürlichem Bewuchs und gartengestalterischen Maßnahmen 

ohne dass die ursprüngliche Formen des Geländes verloren 
gegangen ist. Seit 30 Jahren werkelt Marzellus alleine und 
unermüdlich in seinem Garten und er ist noch lange nicht 

fertig. Seit einigen Jahren hat er einen vietnamesischen Freund 
der ihm zur Hand geht. Das neue Projekt “Himalaya light, 
damits dia leit au g`freit“ ist von Lee entstanden und bringt 

jetzt auch noch asiatische Element in den Garten. 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

Einfach die Seele baumeln lassen. Alle Sorgen und Kummer 
beiseite schieben. Durchatmen und mit allen Sinnen genießen. 
Einfach ein Stück Natur pur auf sich einwirken lassen. So muss 

man den Marcellus' Garten in voller Bewunderung 
aufnehmen, und dies bei freiem Eintritt, wobei Spenden sehr 

gerne zum Erhalt und zur Pflege gesehen werden. 
 

Glaube und Brauchtum im Oktober 
(Quelle Bauernkalender 2020) 

 
Zwei große Feste stehen im Mittelpunkt des bäuerlichen 

Arbeitsjahres im Oktober. Am ersten Oktobersonntag wird das 
Erntedankfest gefeiert – ein großes kirchliches Fest, bei dem Gott 

für die Gaben des Jahres gedankt wird. Die Gläubigen versammeln 
sich in der Kirche um einen prächtig geschmückten Erntealtar, 

häufig mit Obst und Gemüse, Getreide und auch Brot bestückt. In 
manchen Orten werden auch Erntedankprozessionen 

durchgeführt, bei denen eine Erntekrone mitgeführt wird, 
kunstvoll gebunden aus verschiedenen Getreidesorten und mit 

Blumen und Früchten verziert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weltlicher und ausgelassener ging es am dritten Oktobersonntag 
zu wenn Kirchweih gefeiert wurde. Da wurde üppig aufgetischt, 
gegessen, getrunken, gesungen und getanzt – und das nicht nur 

an einem Tag, sondern gleich an mehreren: „A richtiger Kirta 
dauert bis zum Irta. Es ko se a schicka bis zum Migga. (Eine 

richtige Kirchweih dauert bis Dienstag, es kann aber auch mal sein 
bis Mittwoch.)“ Ein typisches Kirchweihessen war z. B. ein Gänse- 
oder Entenbraten mit Knödeln und Blaukraut.  Und danach gab 

es > Kirtanudln < und anderes Schmalzgebackenes. 
 

Für die Weinbauern dagegen beginnt die Arbeit nun erst.  
„Zu Theres ist die Weinles“, heißt eine Bauernregel für den 15. 

Oktober, die den Beginn der auch heute noch mühsamen 
Weintraubenernte ankündigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

„Wer die Menschen verwirrt, wer sie ohne 
Gründe in Unsicherheit, Aufregung und 
Furcht versetzt, betreibt das Werk des 

Teufels“ 
 

 Franz Josef Strauß 
*06. September 1915 +03. Oktober 1988 

Deutscher Politiker und Bayerischer Ministerpräsident 
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Interessantes für Schwarzpulverschützen 
 
Masse und Gewichte bei Schwarzpulver. Bei Waffen und Munition 
treffen wir, neben den bei uns bekannten Gewichts- und 
Kaliberangaben, sehr oft auch auf englische Massangaben. So 
werden z.B. Pulverladungen und Geschossgewichte in Grains ( gr ) 
angegeben. Das Gleiche gilt auch für Kaliberangaben in Inches. In 
Europa ( ohne England ) werden die Masse in Gramm (g) und in 
Millimeter (mm) angegeben. 1 gr = 0.065 g 1g = 15.38gr 1 Inch = 25.4 
mm Kaliber .50 = 12.7 mm Kaliber .44 = 11.176 mm 
 
Pulverladungen: Die Ladungsgrösse richten sich nach Art der 
Waffen, (Gewehr, Pistole oder Revolver ) deren Kaliber und auch 
nach deren Läufe. (gezogen oder glatt ) So verlangen Kugelwaffen 
mit glatten Läufen mehr Pulver als gezogene Vorderlader des 
gleichen Kalibers. Früher wurden z.B. die 18 mm Militärgewehre 
teilweise sogar mit 9 g Schwarzpulver geladen. 
 
Gewehre mit gezogenen Läufen  
Kaliber 10.5 = 10.5 mm entspr. 2.60 g Pulver = 40 grain  
Kaliber .44 = 11.17 mm entspr. 2.79 g Pulver = 43 grain  
Kaliber .58 = 14.73 mm entspr. 3.68 g Pulver = 57 grain  
Richtwert: Je 1 mm Laufdurchmesser 0.25 g Schwarzpulver. 
Hinweis: Schwarzpulverschützen laden z.B. die Springfield Kal. .58 
mit 3.8 g und den Schweizer-Stutzer Kal. 10.5 mit 2.6 g 
Schwarzpulver.  
Gewehre mit glatten Läufen Richtwert: Je 1 mm Laufdurchmesser 
0.3 g Schwarzpulver. 

Herbst- und Oktoberfest der Feuerstutzenschützen Kammeltal 
 

Wann:   Am Samstag, 02. Oktober 2021 ab 18.00 Uhr 
Wo:   Im Garten von Cornelia und Mathias Wick, 
   Dorfstraße 43, 86476 Neuburg 
 
                                    Zu Trinken gibt`s: Bier vom Fass sowie alkoholfreie Getränke 
                                    Zu Essen gibt`s: Ebbes guat`s vom Grill 
    
Geboten wird: Spaß und Unterhaltung. Für eine evtl. Übernachtungs- 
   Möglichkeit ist gesorgt. Bitte Schlafsack nicht vergessen! 
 
Kosten:  Um eine freiwillige Spende der Mitglieder und Gäste würde sich  
   die Vorstandschaft sehr freuen. 
    
 
 
Das Ganze findet selbstverständlich im Rahmen der momentan gesetzlich erlaubten Möglichkeiten 
statt. Die Corona Auflagen sind strickt zu befolgen. 
 
Eingeladen sind alle Mitglieder, Angehörigen, Freunde und Verwandten, sowie Interessenten,  
Oktoberfest- und Schatzsuchfahrtfahrer der FSS !  
  

 
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt !! 

 
 

 
Ebbes zom Lacha aus deam weiß-blaua Ländle 

 
Ein betagter Herr Professor wollte gerade über die Straße 
gehen, als ein Lastwagen, voll mit Kisten bepackt, um die 

Ecke bog. Er sprang zur Seite, sonst wäre er unter das Auto 
gekommen. Verärgert stand er da, als der Fahrer 

freudestrahlend auf ihn zu kam. „Ja griaß Gott, Herr Professr, 
kennat`r mi no, i bi der Schwägle Hans?“ „Ja richtig“, meinte 
der Professor, „ich hatte sie ja in der Schule, sie waren doch 

der, der wegen Mathematik durchfiel. Als Autofahrer sind sie 
ja recht schneidig. Was machen sie denn beruflich?“ „I hau 

nauch dr Schual glei an Kischtahandl agfanga!“ „Was, sie?“, 
meinte der Professor, „ sie konnten doch damals schon nicht 

rechnen!“ „Ja mei, Herr Professr, es gatt eigentlich ganz guat“, 
meinte der Hans. „I kauf dia Kischta um 2 Euro ei, ond um 6 
verkauf i`s meah, ond vo deane 4 Prozent leab i ganz guat!“  


